
 

  

 

Öffentliche Abendveranstaltung 

Al-Andalus 

Geschichte, Gesellschaft, Nachwirkungen 

Vortrag und Gespräch mit PD Dr. Eric Böhme 

anschließend Tapas-Empfang 

Donnerstag, 20. Juni 2024, 19:00 Uhr 

Tagungszentrum Stuttgart-Hohenheim 
 

 
Die Alhambra in Granada.  

© Jebulon via Wikimedia Commons 

 

 

Vom 8. bis zum 15. Jahrhundert standen große Teile der Iberischen Halbinsel unter 

muslimischer Herrschaft. Al-Andalus gilt vielen bis heute in romantisierender Rückschau als 

Musterbild für ein friedliches Zusammenleben (convivencia) verschiedener 

Religionsgemeinschaften. Künste und Wissenschaften florierten im Austausch zwischen 

arabisch, jüdisch und christlich geprägter Kultur.  

Doch al-Andalus war keineswegs ein immerwährendes „Paradies“ der Toleranz, denn die 

zahllosen Kriege, die um die Vorherrschaft auf der Halbinsel geführt wurden, prägten das 

Verhältnis der Religionsgemeinschaften nachhaltig. Unter welchen Bedingungen kam es 

dennoch zu einem zweckgebundenen „Miteinanderauskommen“ (conveniencia)?  

Der Historiker Eric Böhme stellt in seinem Vortrag Meilensteine und Wendepunkte 

andalusischer Geschichte und Gesellschaft vor und wirft auch einen Blick auf die modernen 

Deutungskämpfe zu dieser Epoche. 

 



 

 

 

 

 

 

Referent: PD Dr. Eric Böhme 

© Caroline Böhme 

Eric Böhme studierte Geschichte in Leipzig und promovierte dort 2017 

zu den Außenbeziehungen des Königreichs Jerusalem im 12. 

Jahrhundert.  Seit 2020 ist er akademischer Mitarbeiter an der Professur 

für Geschichte der Religionen in Konstanz, wo er sich 2023 mit einer 

Arbeit zur Etablierung des normannischen Sizilien und des Königreichs 

València aus der Perspektive der muslimischen Gemeinden habilitierte. 

Er forscht zu interreligiösen Beziehungen im mittelalterlichen 

Euromediterraneum, zu Diplomatie und Herrschaftsaushandlung in 

kulturell-religiösen Grenzbereichen sowie zur Epoche der Kreuzzüge.  

 

Anmeldung  

Teilnahmebeitrag (inkl. Tapas): 10,00 €, ermäßigt 5,00 € 

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 16. Juni unter www.akademie-rs.de/vakt_25140. 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Simone Storck 

unter storck@akademie-rs.de. 

Mit der Teilnahme akzeptieren Sie die Datenschutzerklärungen der Akademie 

(www.akademie-rs.de/datenschutz). Mit der Anmeldung erklären Sie sich damit 

einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröffentlichen, auf denen Sie zu 

erkennen sind.  

 

Tagungszentrum 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

– Tagungszentrum Hohenheim – 

Paracelsusstraße 91, 70599 Stuttgart 

+49 711 451034 600 

Ihre Anreise: www.akademie-rs.de/hohenheim-anreise  

Für Elektrofahrzeuge gibt es in unmittelbarer Nähe zwei öffentliche Ladesäulen. 

 

Anschlussveranstaltung am 11. Juli 2024: „Convivencia in Al-Andalus – vom 

Miteinander, Neben- und Gegeneinander der Religionen“ 

Am 11. Juli 2024 findet im Tagungszentrum eine weitere Veranstaltung statt, die an diesen 

Abend anknüpft: Der Tübinger Religionswissenschaftler Prof. Dr. Stefan Schreiner spricht 

über die Beziehungen der Religionen im historischen Al-Andalus. Musikalisch umrahmt wird 

der Abend vom Stuttgarter Islamwissenschaftler und Multiinstrumentalisten Max Bilal 

Heidelberger. Weitere Informationen unter www.akademie-rs.de/vakt_25178. 

Beide Abende werden freundlich unterstützt durch den Akademieverein. 
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